
PFLEGE AKTUELL
Fortbildungstage und -nachmittage 
September/Oktober 2010

Im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender erhalten Sie von uns eine Teilnahme-Bescheinigung mit Angabe der Fortbildungspunkte. |  
Informieren Sie sich bitte im Internet unter www.cagp.de über unsere weiteren Angebote. Dort können Sie im Downloadcenter auch ein  
Anmeldeformular herunterladen. | 
Ihre verbindliche Anmeldung richten Sie bitte an in die Christliche Akademie für Gesundheits- und Pfegeberufe Halle gGmbH - Weiterbildungsinstitut
Fährstraße 6 | 06114 Halle (Saale) - Telefon: (03 45) 5 24 26 43, Telefax (03 45) 5 24 26 44 | Email: info@christliche-akademie-halle.de
Teilnahmebeitrag für ganztägige Veranstaltungen: € 48,00 (incl. Getränke und Mittagessen); für Nachmittagsveranstaltungen: € 25,00 (incl. Getränke).

Tag/Datum/Zeit Thema/Inhalt Referent/-in Anmelde-
schluss

Dienstag
07.09.2010
09:00 - 15:45 Uhr

Farbtherapie – ein Teil der ganzheitlichen Heilung
Der Einfluss der Farben auf Gefühle und Stimmungen ist heute weitge-
hend bekannt. Diese Wirkungen können gezielt genutzt werden, um das 
Wohlbefinden von demenzkranken Menschen zu fördern. An diesem Tag 
soll vermittelt werden, wie Farben wirken und welche Effekte sich durch 
sie erzielen lassen.

Solveig Arzberger
Diplomdesignerin

31.08.2010

Dienstag
14.09.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Betreuung von Menschen mit Depressionen 
Die Anzahl der an einer Depression leidenden Menschen ist im Anstei-
gen. Im Rahmen der Fortbildung werden aktuelle Erkenntnisse zum 
Krankheitsbild vermittelt. Mögliche Formen der Diagnostik, Therapie und 
Komplikationen sind wesentliche Bestandteile der Veranstaltung.

Dr. Philipp Gutmann
Facharzt für Psychiatrie und Psychothera-
pie am Universitätsklinikum Halle-Witten-
berg, Klinik für Psychiatrie, Psychothera-
pie und Psychosomatik

02.09.2010

Dienstag
21.09.2010
09:00 - 15:45 Uhr

Zielvereinbarungsgespräche
In der Fortbildung wird der Stellenwert dieser Gespräche als Führungs- 
und Leitungsinstrument beschrieben. Besonderer Wert wird dabei auf  die 
Erarbeitung  und Evaluation der Zielvereinbarung gelegt.

Frank Paul
Dipl.-Gesundheits- und Pflegewissen-
schaftler

07.09.2010

Dienstag
28.09.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Sprach- und Sprechstörungen nach Schlaganfall und 
bei Demenz
Die Fortbildung richtet sich an Pflegende, die einen an Schlaganfall oder 
Demenz erkrankten Menschen betreuen. Anliegen der Fortbildung ist es, 
mögliche Veränderungen der Sprache aufzuzeigen und Abgrenzungen 
zu einer aphasischen Sprachstörung zu unterstreichen. Diagnostik und 
Therapie werden erläutert.

Anja Block  
Dipl.-Sprachheilpädagogin
Leitende Logopädin der Klinik für Neuro-
logie, Krankenhaus Martha-Maria Halle-
Dölau gGmbH

14.09.2010

Dienstag
05.10.2010
09:00 - 15:45 Uhr

Behandlung chronischer Wunden
Chronische Wunden stellen für die Betroffenen eine Einschränkung in 
ihrer Lebensqualität dar. Eine zielgerichtete Wundbehandlung ist ein wich-
tiger Teil ärztlicher und pflegerischer Tätigkeit. In der Fortbildung werden 
die  stadiengerechte Versorgung von Wunden und der richtige Einsatz 
entsprechender Wundauflagen vermittelt.

Frank Dinger
Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Wundmanager

Dr. Axel Protze
Facharzt für Chirurgie
Krankenhaus St. Elisabeth und 
St. Barabara Halle

21.09.2010

Dienstag
12.10.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Arzneimittel korrekt applizieren
Was ist bei der Applikation der unterschiedlichen Arzneiformen zu beach-
ten? Zu welchem Zeitpunkt hat die Applikation wie folgt zu erfolgen?

Andrea Bohn
Dipl.-Pflege- und Gesundheitswissen-
schaftlerin
Christliche Akademie für Gesundheits- 
und Pflegeberufe Halle gGmbH

28.09.2010

Dienstag
19.10.2010
09:00 - 15:45 Uhr

In Würde sterben?
Menschen in ihren letzten Lebenstagen und -stunden zu begleiten ist eine 
fachlich und ethisch sehr anspruchsvolle Aufgabe für Pflegende. Es geht 
in der Fortbildung um die Frage: Was ist zu tun - oder auch zu lassen, 
wenn ein Mensch sein Leben beendet?

Reinhard Feuersträter
Diakon und Krankenhausseelsorger
Krankenhaus St. Elisabeth und  
St. Barbara Halle

05.10.2010

Dienstag
26.10.2010
09:00 - 15:45 Uhr

PEG-Ernährung bei Personen mit fortgeschrittener 
Demenz
Nahrungsverweigerung ist ein häufiges Problem bei Personen mit fortge-
schrittener Demenz. Was ist bei der PEG-Ernährung zu beachten? Welche 
Schäden können durch diese Ernährungsweise entstehen? Gibt es eine 
ethisch begründete Entscheidung zur Anlage einer PEG-Sonde? 

Ute Zander
Bezirksleiterin Abbott Deutschland

12.10.2010



PFLEGE AKTUELL
Fortbildungstage und -nachmittage 
November/Dezember 2010

Im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender erhalten Sie von uns eine Teilnahme-Bescheinigung mit Angabe der Fortbildungspunkte. |  
Informieren Sie sich bitte im Internet unter www.cagp.de über unsere weiteren Angebote. Dort können Sie im Downloadcenter auch ein  
Anmeldeformular herunterladen. | 
Ihre verbindliche Anmeldung richten Sie bitte an in die Christliche Akademie für Gesundheits- und Pfegeberufe Halle gGmbH - Weiterbildungsinstitut
Fährstraße 6 | 06114 Halle (Saale) - Telefon: (03 45) 5 24 26 43, Telefax (03 45) 5 24 26 44 | Email: info@christliche-akademie-halle.de
Teilnahmebeitrag für ganztägige Veranstaltungen: € 48,00 (incl. Getränke und Mittagessen); für Nachmittagsveranstaltungen: € 25,00 (incl. Getränke).

Tag/Datum/Zeit Thema/Inhalt Referent/-in Anmelde-
schluss

Dienstag
09.11.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Sicherheit in der Pflegedokumentation
Den Pflegeprozess zu Papier oder in die elektronische Patientenakte zu 
bringen ist eine Herausforderung, vor der Pflegende täglich stehen. Was 
ist dabei zu beachten?

Constanze Burchert
Dipl.-Medizinpädagogin an der  
Christlichen Akademie für Gesundheits- 
und Pflegeberufe Halle gGmbH

26.10.2010

Dienstag
16.11.2010
09:00 - 15:45 Uhr

Beratung von Patienten und Angehörigen
Im pflegerischen Alltag finden Beratungen von Patienten und Angehö-
rigen häufig handlungsbegleitend statt. Was beim Kommunizieren zu 
beachten ist und wie Beratungen in den unterschiedlichen pflegerischen 
Settings durchzuführen sind, steht im Zentrum der Veranstaltung.

Antje Pohl
Dipl.-Medizinpädagogin
Christliche Akademie für Gesundheits- 
und Pflegeberufe Halle gGmbH

02.11.2010

Dienstag
23.11.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Stomapflege
Viele Stomaträger sind unsicher und besorgt im Umgang mit der  
Stomaanlage.
Beratung und Anleitung durch fachkompetent Pflegende können hier eine 
wesentliche Hilfe sein.

Marlies Lüdtke
Firma Visé Mitteldeutschland

09.11.2010

Dienstag
30.11.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Besonderheiten bei der Pflege von tumorerkrankten 
Patienten (Chemotherapie)
Mit dieser Veranstaltung sollen Pflegende neue Impulse bei der Betreu-
ung von Tumorpatientinnen und Tumorpatienten erhalten. Dabei steht 
eine reaktivierende und in jeder Phase der Erkrankung fachlich bestmögli-
che Pflege im Kontext einer Chemotherapie im Mittelpunkt.

Anja Flier
Fachkrankenschwester Onkologie
Diakoniewerk Halle

16.11.2010

Dienstag 
07.12.2010
13:30 – 16:00 Uhr

Der Notfall in der ambulanten Pflege
Eine schnelle Reaktion im ambulanten Handlungsfeld kann Leben retten. 
Anhand von Fallbeispielen werden akute lebensbedrohliche Situationen im 
Bedeutungszusammenhang mit ambulanter Pflege dargestellt.

Dr. Jörg Wollschläger 
Facharzt für Anästhesie
Krankenhaus Martha-Maria
Halle-Dölau gGmbH
Klinik für Anästhesiologie und Intensiv-
medizin

23.11.2010

Dienstag 
14.12.2010
09:00 - 15:45 Uhr

Umgang mit Aggressionen im Arbeitsalltag
Sie erwerben ein tieferes Verständnis für unangemessenes und aggres-
sives Verhalten im Praxisalltag. Es werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
präventiv und deeskalierend einzugreifen. Kritische Situationen aus dem 
Praxisfeld werden diskutiert und Handlungsstrategien erarbeitet.

Daniela Franke-Luderer
Dipl.-Pädagogin 
Christlichen Akademie für Gesundheits- 
und Pflegeberufe Halle gGmbH

30.11.2010




